
19. SONNTAG NACH TRINITATIS 

Heile du mich Herr, so werde ich heil,  

hilf du mir, so ist mir geholfen.   

Jer. 17,14 > tzb 765 |||| Lit. Farbe: grün 

�  PSALM PS. 32,1-2.5.7 

IV  &*[**5**7**]****I***7***I****7***8****9{******m*****]*****I******7*****8*****9*****n{****v**]] 
ohl dem, dem die Übertretung|en vergeben 

sind, *  dem die |Sünde bedeckt ist! 

Wohl dem Menschen, dem der HERR  

die |Schuld nicht zurechnet, * 

in des|sen Geist kein Trug ist! 

Ich sprach: Ich will dem HERRN meine 

Übertretung|en bekennen. * 

Da vergabst du mir die |Schuld meiner Sünde. 

Du bist mein Schirm,  

du wirst mich vor |Angst behüten, * 

dass ich errettet |gar fröhlich rühmen kann.  +   
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Proprium | 19. nach Trinitatis 2

Ehre sei dem Vater |und dem Sohne * 

und dem |Heiligen Geiste, 

wie im Anfang, so auch |jetzt und allezeit * 

und in |Ewigkeit. Amen.    

+ 

�  ZUM KYRIE 

ott, du bist zu uns gekommen, uns zu suchen; 

— Guter Hirte, wir beten dich an:  

K/G  Kyrie eleison 

Herr Jesus Christus, du  bist zu uns gekommen,  

uns zu heilen; —Arzt der Kranken, wir beten dich an: 

K/G Christe eleison 

Geist des lebendigen Gottes, du öffnest uns Herzen 

und Sinne, das Heil zu empfangen; — Quelle des Le-

bens, wir beten dich an:    K/G Kyrie eleison 
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�  KOLLEKTENGEBET 

ater der Barmherzigkeit, wir bitten dich: deine 

Gnade umgebe uns auf allen unseren Wegen. Sie 

gehe vor uns her und folge uns nach und treibe uns 

an zu allen Werken der Liebe. Durch unseren Herrn 

Jesus Christus, deinen Sohn, der mit dir und dem Hei-

ligen Geist lebt und regiert von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

err, barmherziger Vater, wir bitten dich: deine 

Gnade umgebe uns auf allen unseren Wegen, 

sie gehe vor uns her und folge uns nach und treibe 

uns an zu allen Werken der Liebe. Durch unsern 

Herrn Jesus Christus, deinen Sohn. der mit dir und 

dem Heiligen Geist lebt und regiert in alle Ewigkeit.  

�  ZUM HALLELUJA 

err, deine Güte ist ewig. * 

Das Werk deiner Hände wollest du nicht 

lassen. 
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Proprium | 19. nach Trinitatis 4

�  FÜRBITTEN 

ott, voller Güte und Erbarmen begegnest du 

uns; vor dich bringen wir unsere Bitten und 

rufen: 

Für unsere Kirche und ihre Gemeinden, dass sie 

aufbrechen hin zu den Menschen, die auf der Suche 

nach Sinn und Heil sind. Wir rufen: 

Für die Verantwortlichen in Politik und Wirtschaft, 

dass sie ihre ganze Kraft einsetzen für Versöhnung 

und Gerechtigkeit unter den Völkern. Wir rufen: 

Für alle, die in ihrem Leben hart und unbeweglich 

geworden sind, dass Erstarrungen sich lösen und dass 

sie offen werden für deine Wunder. Wir rufen: 

Für alle, die sich verstrickt haben in Unwahrheit und 

Schuld, dass ihre Fesseln sich lösen, und dass sie in 

die Freiheit geführt werden. Wir rufen: 

Für unsere Verstorbenen, dass sie ruhen in deinem 

Frieden und vollendet werden in deinem Licht.  

Wir rufen: 
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ütiger Gott, umgib uns mit deinem Schutz 

und Segen und lass uns in dir geborgen sein 

heute und in Ewigkeit. 

P r ä f a t i o n  > allgemein (Sonntage) 

� DANKGEBET 

reuer Gott, hast du uns deine heilende Liebe  

geschenkt. Lass sie wirksam werden in unserem 

Leben und schenke uns, dass wir einst die Fülle dei-

ner Herrlichkeit schauen. Darum bitten wir durch 

Christus, unseren Herrn und Gott, der mit dir in der 

Einheit des Heiligen Geistes lebt und regiert in alle 

Ewigkeit. 
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